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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in diesem Jahr bieten wir ein vielfaltiges Fortbildungspro-
gramm zu aktuellen Themen der Jugendhilfe an.

Erfahrene Referentinnen und Referenten stellen die hohe Qualitat
unserer Fortbildungsangebote sicher.

Durch eine sensible Berticksichtigung der spezifischen Bedrfnisse
von Madchen und Jungen wird in den jeweiligen Fortbildungen dem
geschlechtsspezifischen Ansatz der padagogischen Arbeit Rechnung
getragen.

Wenn wir mit dem nachfolgenden Fortbildungsprogramm lhr Inter-
esse wecken konnen, bleibt uns nur, lhnen anregende und erkennt-
nisreiche Fortbildungstage zu wiinschen.

Wir freuen uns auf lhre Teilnahme.

Seminare vor Ort?!

Seminare gibt es viele, aber keines passt optimal zum eigenen
Bedarf? Auflerdem ist es organisatorisch und wirtschaftlich fiir sie
kltiger, Seminare als hausinterne Veranstaltung durchzufiihren?
Wenn Sie dieses Phanomen kennen, kdnnte ein Inhouse-Seminar die
Losung sein.

Es eignet sich beispielsweise besonders fiir Unternehmen, die sich
einen speziellen Mix an verschiedenen Themen wiinschen oder die
ihre Mitarbeiter/innen im eigenen Betrieb schulen wollen. Inhouse-

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

Seminare sind auch eine gute Losung, wenn die Mitarbeiter in
einem ganz bestimmten Zyklus fir Weiterbildung zur Verfligung
stehen.

Alle Seminare aus unserem offenen Angebot konnen Sie auch als
Inhouse-Veranstaltungen buchen — mit genau den Anpassungen
und Erweiterungen, die den Erfordernissen in lhrem Haus entspre-
chen. Dariiber hinaus bieten wir weitere Themen durch verschie-
dene qualifizierte Referentinnen und Referenten an. Fragen sie uns
zu ihrem Themenwunsch an, gemeinsam mit Ihnen werden in einer
genauen Situations- und Bedarfsanalyse die gewiinschten Inhalte
und Ziele festgelegt. Als Inhouse-Veranstaltungen bieten wir zum
Beispiel arbeitsfeldbezogene Fortbildungen (z.B. Sozialkompetenz)
und arbeitsfeldlibergreifende Fortbildungen (z.B. Teamentwicklung)
an.

Vorankiindigung
Jugendhilfefachtagung am 7. November 2018
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Die Vorteile:

 Anpassung der Inhalte an die Bedarfe der Organisation, in welcher
das Seminar umgesetzt wird

* Erweiterung des Handlungsspielraums von Erwachsenenbildnern/
innen in der Arbeit durch die Weitergabe von theoretischem
Wissen und praktischen Tools

¢ Einbettung in giangige Theorien der Erwachsenenbildung und Ver-
knipfung mit der Praxis

Die individuelle Losung:

¢ individueller Termin

¢ in Ihren eigenen Rdumen

¢ auf Wunsch individuelle, auf Ihre Bedirfnisse angepasste Inhalte

Wenn Sie mehr (iber Inhouse-Seminare erfahren moéchten, nehmen
Sie den direkten Kontakt zu uns auf:

MadchenHaus Mainz - Fortbildung

fon: 06131/ 4875067 oder s.kirchhart@maedchenhaus-mainz.de

Verein zur Forderung
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Team- und Fallsupervision

Fiir Kolleginnen und Kollegen, die Unterstlitzung und Entlastung
suchen, haben wir spezielle Fachberatungs- und Supervisionsange-
bote eingerichtet. Inhaltlich wird hierbei jeweils genau auf die Anlie-
gen und Beddrfnisse der/des Ratsuchenden eingegangen. Die Super-
vision wird durch Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen
durchgefiihrt.

Ziel der Supervision ist ein besseres Verstandnis sowie die Erweite-
rung der eigenen Sicht- und Verhaltensmoglichkeiten, sodass neue
Ideen und Losungswege entstehen konnen. Themen kdnnen neben
konkreten Fragestellungen in Bezug auf einzelne Personen im Sinne
von Fallsupervision Fragestellungen zur Arbeitsgestaltung des Teams
sein.

Anfragen zur Supervision unter:

MéadchenHaus Mainz

fon: 06131/ 4875067 oder s.kirchhart@maedchenhaus-mainz.de
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S1  Theater wirkt! — Improvisationstheater als Mittel
zur Selbstwert- und Prasenzsteigerung

sIch kann das nicht! ... Ich trau mich nicht! ... Das ist peinlich!” So ,Bin ich inspiriert, geht alles gut,
oder so dhnlich reagieren die meisten Menschen bei dem Gedanken, doch versuche ich es richtig zu machen, gibt es ein Desaster.”
eine Biihne betreten zu sollen. In diesem Seminar geht es darum, die Keith Johnstone (Begriinder des Improvisationstheaters)

Angst vorm Scheitern zu verlieren und mit viel Humor auf die Suche
nach der eigenen Spontanitit und Kreativitat zu gehen. Als Mittel
dazu dient uns das Improvisationstheater, bei dem es keine vorge-
schriebenen Rollen und Texte gibt, sondern jeder Augenblick ein-
malig und neu erfunden wird. Diese Ressourcen sind sowohl fiir uns
Padagoglnnen als auch fiir unsere Zielgruppe unglaublich wertvoll,
da sie zu einer Selbstwert- und Prasenzsteigerung fiihren. Das
Seminar ist so aufgebaut, dass alle Ubungen selbst erlebt werden
und durch das Betrachten aus der Meta-Ebene anwendbar fiir die
jeweiligen Zielgruppen in der Praxis gemacht wird.

RererenTin: Lisa Hopel

ziercrupre: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Fachgebiete
TERMIN: 19. April 2018, 10-17 Uhr

ORT: Dorfbiiro Bodenheim

Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S2  Einfithrung in Methoden der Verhaltenstherapie — 1., 2. und 3. Welle

Die Verhaltenstherapie gehort zu den wichtigsten und erfolgreichs-
ten Verfahren der gegenwartigen Psychotherapie. Sie bietet ein viel-
faltiges Repertoire zur Unterstlitzung der Bewaltigung seelischer
Probleme und Storungen. In der 1., 2. und 3. Welle hat sich aus der
Lerntheorie, der Kognitionspsychologie und zuletzt den Erganzun-
gen achtsamkeitsbasierter Arbeit und psychodynamischen Elemen-
ten ein reichhaltiges Inventar zur Bewaltigung psychischer Belastun-
gen entwickelt.

Psychische Belastungen beruhen — verhaltenstherapeutisch betrach-
tet — auf Gedankenmustern, die im Verlauf der Entwicklung gelernt
wurden. Ziel ist es, schadigende Muster aufzudecken und sie schritt-
weise so zu verandern, dass sich konstruktive Gedanken, Gefiihle
und Verhaltensweisen entwickeln konnen. Die aktive Gestaltung des
Wahrnehmungsprozesses, nicht objektive Realitat, sondern die sub-
jektive Sicht der Dinge, also die Wahrnehmungsselektion und die
Wahrnehmungsbewertung, stehen im Vordergrund. Sie sind ent-
scheidend flr das Verhalten. Affekt und Verhalten sind weitgehend
von der Art bestimmt, wie der Mensch die Welt strukturiert.

Das Ziel dieser Fortbildung besteht in der Vermittlung von Grund-

lagen und Vorgehensweisen dieser psychotherapeutischen Disziplin

in Theorie und Praxis und Moglichkeiten, dies flir die padagogische

Arbeit zu nutzen. Dazu gehort in der Veranstaltung die nahere

Betrachtung folgender Elemente:

* Gedanken, Gefiihle und Verhalten

* automatische Gedanken und Funktionen

* situationsiibergreifende Grundannahmen und Glaubenssatze und
ihre Rolle bei psychischen Storungen

* Aufdeckung automatischer Gedanken

¢ Ausblick in Elemente der sog. 3. Welle wie DBT und Schema-

therapie

RererenTIN: Dr. Stefanie Kirchhart

ziercrupre: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Fachgebiete
TERMIN: 26.—27. April 2018, 9—16 Uhr

ORT: Erbacher Hof, Mainz

Kosten: 230 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S3  Auf Messers Schneide — Selbstverletzung als
Kompensationsversuch?

Selbstverletzung als Losungsversuch? Selbstverletzung, kann bei standnis wird es moglich, im zweiten Teil zu trainieren, wie mit
Jugendlichen ein Versuch sein, emotionale Anspannung zu reduzie- Jugendlichen Uber Selbstverletzung kommuniziert werden kann, um
ren. Wie entsteht selbstverletzendes Verhalten bzw. wieso verletzten sie zu einer Verhaltensanderung zu motivieren. Im letzten Teil des
sich Jugendliche? Wie kann Selbstverletzung von einer psychischen Workshops werden funktionale Bewaltigungsstrategien im Umgang
Erkrankung unterschieden werden, bzw. wann ist sie ein Anzeichen mit selbstverletzendem Verhalten besprochen und anhand von Fall-
fuir eine psychische Erkrankung? Was wollen uns Jugendliche mit beispielen aufgegriffen.

»,dem Ritzen” mitteilen?

Der Workshop ist interaktiv gestaltet. Das heif3t, der Einsatz von

Wie konnen Jugendliche unterstiitzt werden, die Haufigkeit des Rollenspielen und Selbsterfahrungsiibungen macht verstandlich
Ritzens zu verringern? und erlebbar, was die Jugendlichen und Personen des Helfernetzes
Anhand von Fallbeispielen werden Mechanismen und Funktionen bei der Arbeit mit Selbstverletzung bewegt.

von Selbstverletzung verstehbar gemacht. Mit Hilfe von Verhaltens-
analysen wird sichtbar, weshalb Jugendliche selbstverletzendes Ver-
halten als Losungsmoglichkeit wahrnehmen. Erst (iber dieses Ver-

Rererent:  Florian Hammerle

ziercruppe: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Fachgebiete
TERMIN: 29. Mai 2018, 10—17 Uhr

ORT: Erbacher Hof, Mainz

Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S4  FASD - fetale Alkoholspektrumstorungen — padagogische
Arbeit mit betroffenen Kindern und Jugendlichen

FASD (fetal alcohol spectrum disorder=fetale Alkoholspektrum-
storungen) sind die einzige, zu fast 100% vermeidbare, nicht
genetische Behinderung, mit der allein in Deutschland jedes Jahr
ca. 4000 Babys geboren werden.

Als erstes geht es um die Ursache von FASD. Wie entsteht diese
Behinderung? Warum ist sie zu fast 100 % vermeidbar? Anschlie-

Rend folgt ein kurzer Uberblick tiber die Diagnostik. Wie erkenne

ich FASD? Wann sollte ich zur Diagnostik? Danach werden die

Auswirkungen besprochen. Hier wird dargestellt, welche typischen
Verhaltensweisen in bestimmten Altersgruppen auftreten (Baby-/

Kleinkindalter, Schulalter etc.). Hierbei gibt es auch Tipps zum

Umgang mit Betroffenen. Hilfe und Unterstiitzung sind der nachste

Teil des Workshops:Wie kann man Betroffene unterstiitzen? Wo
finde ich Hilfe?

Begleitet wird dieser Workshop von diversen Filmen, die einen
kleinen Einblick in das Leben Betroffener und deren Eltern/Haupt-
bezugspersonen geben und die personlichen Erfahrungen der
Referentin.

Rererentin: Katrin Lepke

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 6. Juni 2018, 10-17 Uhr

ORT: Dorfbiiro Bodenheim

Kosten: 120 € (inkl. Verpflegung, ohne Unterkunft)
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S5 Storung des Sozialverhaltens bei Kindern und Jugendlichen

Einfiihrung in verhaltenstherapeutische Das Seminar wird einen Uberblick zur Entstehung und Aufrechter-
Behandlungsmethoden fiir Betroffene und Angehorige haltung der Problematik geben und den Umgang als Eltern, Erzieher
Aggressives Verhalten von Kindern gegeniiber Gleichaltrigen und und Lehrer mit den betroffenen Kindern und Jugendlichen naher
Erwachsenen ist ein hdufiges Problem, das den Alltag der Kinder beleuchten. Im Zentrum wird dabei ein multimodales therapeuti-
und Jugendlichen sowie der Eltern, Erzieher und Lehrer pragt. Kin- sches Behandlungsmanual stehen, das den Kindern und Jugendli-
derpsychotherapeutische- und kinderpsychiatrische Praxen, Kinder- chen bei der Schulung der sozial-kognitiven Informationsverarbei-
und Jugendarzten sowie Erziehungsberatungsstellen sind gangige tung und der Modifikation sozialer Interaktionen hilft. Dartiber
Anlaufstellen. Die Behandlung stellt eine grofse Herausforderung hinaus sind die Entwicklung und Starkung von Impulskontrolle

dar, da diese Storung haufig auftritt und meist chronisch verlauft. sowie ein soziales Fertigkeitentraining fester Bestandteil des Pro-
Neben elternzentrierten Interventionen sind patientenzentrierte gramms.

soziale Kompetenztrainings zum Standard in der Verhaltenstherapie

geworden.

Rererent:  Dr. Timo Lindenschmidt

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 14. Juni 2018, 10—17 Uhr

ORT: Erbacher Hof, Mainz

Kosten: 120 Euro (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)


http://www.maedchenhaus-mainz.de

| » Seite 10 von 22 | Fortbildungen 2018
Startseite

Inhalt

Anmeldung

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

S6 Neurobiologie bei psychischen Storungen

,Die Erkenntnisse der Neurowissenschaften gehen uns alle an®, sagt
Klaus Grawe treffend (2004, S.16). Damit meint er vor allem die in
der Praxis arbeitenden Berufsgruppen, die sich mit psychischen Sto-
rungen und Psychotherapie befassen. Sowohl die Neurowissenschaf-
ten als auch die Psychotherapie teilen sich nicht nur ein gemeinsa-
mes Interessensgebiet (psychische Storungen), sondern gehen auch
davon aus, dass psychische Storungen neuronale Grundlagen haben.
Doch trotz des enormen Anstiegs neurowissenschaftlicher For-
schungsbefunde und dem sich tiberschneidenden Inhaltsbereich
herrscht weiterhin eine grofie Liicke zwischen den Arbeits- sowie
Forschungsbereichen.

In diesem Seminar sollen zunachst die Grundlagen der Neurobiolo-
gie anschaulich und allgemein verstandlich vermittelt werden.

Anschlieflend wird auf neurobiologische Besonderheiten bei ausge-
wahlten psychischen Storungen genauer eingegangen. In diesem
Kontext sollen zudem die Grundbediirfnisse nach Grawe (1998)
naher betrachtet werden. Im Speziellen soll hier das Bediirfnis
Bindung starker in den Fokus genommen werden, da dieses in allen
therapeutischen Arbeitsbereichen zum Tragen kommt. Nicht zuletzt
sollen im Anschluss praktische Implikationen fiir die psychothera-
peutische sowie padagogische Praxis erlautert und diskutiert
werden.

Grawe, K. (1998). Psychologische Therapie. Hogrefe, Verlag fir Psy-
chologie.

Grawe, K. (2004). Neuropsychotherapie. Hogrefe Verlag.

Rererent:  Kristina Hengen

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 22. Juni 2018, 10—17 Uhr

ORT: Erbacher Hof, Mainz

Kosten: 120 Euro (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S7 Pravention statt ,Nachbeelterung”: Schematherapie mit Kindern

und Jugendlichen

Die sogenannte Schematherapie nach Jeffrey E. Young erlebt in den ,Das Modell gibt den Kindern und Jugendlichen eine ,Bedienungs-
letzten Jahren einen regelrechten Boom. Seit ca. fiinf bis acht Jahren anleitung’ fiir sich und anderen an die Hand", so E. Roediger (2012).
wird intensiv nach einem adiquaten Konzept fiir die Ubertragung Stimmt das? Und wie ist das zu verstehen? Wie kann ich als Thera-
der schematherapeutischen Grundannahmen auf Kinder und peutln oder Pddagogln Schematherapie einsetzen? Und wie kann
Jugendliche gesucht. Hierbei kann Deutschland durchaus als Vorrei- ich diesen Ansatz Kindern und Jugendlichen Giberhaupt vermitteln?
ter gelten. 2009 formierte sich die erste Arbeitsgruppe fiir ST-KJ, die Diese und weitere aufkommende Fragen sind im ,cleveren Modus"”
sich mit einer Anwendung der Methode bei unter 14-Jahrigen ausei- zu beantworten.

nandersetzt (IST KoIn). Auch wenn die Adaption der Methode fiir
Kinder und Jugendliche noch in den Startlochern steht, wird in der
praktischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen immer haufiger
die Auseinandersetzung mit verinnerlichten Verhaltens- und Erleb-
nismustern eingesetzt. Hierbei spielt vor allem der Einbezug der
Eltern/zentralen Bezugspersonen eine wichtige Rolle.

Im Seminar sollen zunachst die zentralen Grundannahmen und
Wirkweisen der Schematherapie dargelegt werden. Hierbei soll ins-
besondere auf die aktuellen Versuche einer Adaption der Therapie-

form fir Kinder und Jugendliche eingegangen werden. Das heifst der RererenTINNEN: Kristina Nehls, Kristina Hengen

Weg vom recht abstrakten Schemakonstrukt zum erlebnisbezoge- ziecrurpe:  Fachkrafte der Padagogik und angrenzender Professionen
nen ,Modusmodell” soll vorgestellt und diskutiert werden. Im TERMIN: 24. August 2018, 10—-17 Uhr

Zentrum der zweiten Halfte stehen schliefdlich Moglichkeiten zur ORT: Erbacher Hof, Mainz

praktischen Anwendung des schematherapeutischen Konstrukts: KOSTEN: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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Fir das Jahr 2015 werden nach aktuellsten Daten des statistischen
Bundesamtes in Deutschland 10.078 Suizide (stiindliche Suizidrate
von 1,15 Personen) ausgewiesen (Quelle: destatis.de). Wahrend
Lebenstiberdruss, Suizidgedanken oder auch Suizidversuche in der
Kindheit sehr selten vorkommen, nimmt die Haufigkeit ab der Ado-
leszenz sprunghaft auf Quoten des Erwachsenenalters zu.

Neben Suizidgedanken liegt die Rate an Suizidversuchen mit durch-
schnittlich 500 von 100.000 Personen im Altersbereich zwischen
15—19 Jahren sogar im Vergleich zum gesamten Erwachsenenalter im
oberen Bereich (Schmidtke, Sell, Lohr, 2008). Im psychosozialen Hel-
fernetz stellen Gedanken mit unterschiedlichen Graden lebenstiber-
drissiger/suizidaler Auspragungen haufige Phianomene dar und
setzen Helfende oft grofler Hilflosigkeit aus.

Die Kenntnis von Hintergriinden, der Funktionalitdt und moglichen
Strategien zum Umgang mit Klienten erscheint vor diesem Hinter-
grund besonders wichtig. Ein besonderer Stellenwert sollte dabei
auf eigene Kompetenzen und Grenzen des eigenen Handlungsspiel-

raums gelegt werden.

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

»Sein oder Nichtsein® — Umgang mit Suizidalitat bei Jugendlichen

Ziele

1.

Vermittlung von Haufigkeit, Entstehungsbedingungen und
Funktionalitat lebenstiberdrissiger bis suizidaler Gedanken und
Handlungen

Auseinandersetzung und Entwicklung einer gefestigten Haltung
zu Suizidalitat

Erlernen und praxisbezogenes Uben von Gesprichsfiihrung und

Bewadltigungsstrategien

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Funktionalitdt von suizidalen

Gedanken und Handlungen. Uber Perspektivwechsel wird die Briicke

zur eigenen Auseinandersetzung mit Suizidalitat geschlagen, um eine

sichere eigene Haltung zu entwickeln und individuelle Grenzen des

eigenen Handelns mit Klienten auszuloten. Ein zweiter Schwerpunkt

liegt auf der praxisbezogenen Vermittlung von Gesprachsfiihrungs-

methoden mit Bezug auf die Dialektisch-Behaviorale Therapie (DBT)

um Handlungsstrategien im Umgang mit Klienten zu entwickeln.

RererenT:  Florian Hammerle

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen

TERMIN: 18. September 2018, 10-17 Uhr
ORT: Erbacher Hof, Mainz
Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S9 Schadigende Beziehungsstrukturen bei jungen Menschen

Paarbeziehungen junger Menschen sind oft noch nicht wesentlich
durch konflikttrachtige Inhalte wie Verantwortungsiibernahme,
Familien- und Zukunftsplanung oder weitreichende Entscheidungs-
prozesse gekennzeichnet, doch junge Menschen entwickeln durch
ihre ersten Partnererfahrungen bereits eine grundlegende Einstel-
lung zur Partnerschaft selbst. Treten wiederholt ungiinstige Partner-
schaftserfahrungen auf, so kann es in Folge zur Verinnerlichung
dysfunktionaler Rollenvorstellungen, Selbstzweifel oder einer unan-
gemessenen Erwartungshaltung kommen. Personlichkeitsverande-
rungen und bestehende psychische Storungen kdnnen verstarkt
werden oder ein Selbstwertverlust bzw. die Uberzeugung ,selbst
nicht liebenswert zu sein” kann sich verfestigen, so dass sich diese
Folgen auch auf nachfolgende Paarbeziehungen ungiinstig auswir-

ken kénnen.

Auch wenn eine eigenstandige Paartherapie bei jungen Menschen
oft den Rahmen sprengen wiirde, so konnen punktuelle Interventio-
nen aus der Paartherapie bei Erwachsenen auch im Rahmen einer

Paarberatung junger Menschen zur Anwendung kommen, um

unglnstige Verhaltensmuster in Beziehungen zu verdeutlichen und
gezielt Hilfestellungen anzubieten. Ziel dieses Seminars ist es, die
Personlichkeitsaspekte, Beziehungsmuster und spezifische Belas-
tungsfaktoren kennenzulernen, die vor allem in Paarbeziehungen
junger Menschen das Auftreten von wiederkehrenden Konflikten,
unangemessener Verantwortungs- und Rolleniibernahme bis hin zu
Ubergrifigem bzw. grenziiberschreitendem Verhalten begtinstigen
konnen. Nach einer Einfiihrung in die Thematik und Diskussion
werden einzelne Interventionen bzw. Ubungen vorgestellt und Mog-
lichkeiten aufgezeigt, wie diese auch in laufende Einzelbehandlun-
gen eingebunden werden konnen.

Dipl.-Psych. Andreas Behnke
zZiercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen

REFERENT:

TERMIN: 28. September 2018, 10-17 Uhr
ORT: Dorfbiiro Bodenheim
Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S10
zur Zielerreichung

Wenn uiber Probleme geredet wird, drehen sich die Gesprache oft
um Schwierigkeiten, die bisherige Bewdltigungs- und Veranderungs-
versuche in einem ungtinstigen Licht erscheinen lassen. In Gespra-
chen mit Jugendlichen und der Arbeit an Verhaltensveranderungen
begegnen wir immer wieder der Versicherung, es ,das nachste mal
besser zu machen” oder ,,... dass es nicht mehr vorkommt”, Haufig
erfahren wir und auch die Jugendlichen, dass dies nicht gelingt: Als
Fachkrafte frustriert uns dies ebenso wie die Jugendlichen, die
immer wieder auch kein positives Feedback erhalten. Richtig
beleuchtet, zeigen sich in jeder Situation aber auch Losungsansatze.
Die l6sungsorientierte Gesprachsfiihrung arbeitet mit allen Fahig-
keiten und Maglichkeiten, die heute allgemein als Ressourcen
zusammengefasst werden. Vor allem mithilfe unterschiedlicher
Arten von Fragen konnen wir vorhandene Chancen und Kompeten-
zen in den Fokus des Gesprachs riicken, um nicht auf der Stelle zu
treten, sondern echte Fortschritte zu erzielen und tragfahige Verein-

barungen zu treffen.

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

Hilfeplan — und dann? Losungsorientierte Methoden

Wir beschaftigen uns mit Moglichkeiten der Entwicklung in Bezug
auf Ziele und Hindernisse sowie mit der konkreten Umsetzung von
Zielvereinbarung und -erreichung. Zentral dabei ist die Passung zwi-
schen Arbeitsansatz der padagogischen Fachkraft und Klient/in hin-
sichtlich der gemeinsamen Uberzeugung, dass Verinderung auf der
Basis der Zusammenarbeit und Kompetenz moglich ist. Dazu gehort
auch die Konkretisierung und Ubersetzung von Zielen in Hilfepli-
nen und die konsequente gemeinschaftliche Arbeit. Wir arbeiten an
der Entwicklung von gestuften Wochenzielen und mit dem Instru-
ment der Diary card. Weitere hilfreiche Techniken wie der Entschei-
dungswiirfel und Hierarchiebildung zur Bewaltigung von Aufgaben
werden vorgestellt.

RererenTIN: Dr. Stefanie Kirchhart

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 19. Oktober 2018, 9—16 Uhr

ORT: Erbacher Hof, Mainz

Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen und Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S11 Ressourcen suchen, finden und nutzen

Ressourcenorientiertes Arbeiten geht davon aus, dass der Mensch Wir mochten lhnen Haltungen und Methoden zum ressourcen-
die meisten Ressourcen, die er zur Losung seiner Probleme benotigt, orientierten Arbeiten vorstellen und Sie mit vielen praktischen
selbst in sich tragt. Ubungen zu den Themen Ressourcensuche und -aktivierung fiir
Sie als Sozialpddagoginnen und -padagogen helfen dabei, diese Res- Ihren padagogischen Alltag ausstatten.

sourcen aufzuspiiren und zu entwickeln. Eine solche Haltung
schreibt den Betreuten selbst ein grof3es Veranderungspotential zu
und beschrankt lhre Rolle auf die eines Wegbereiters oder eines Pro-
zesshelfers. Dabei ergibt sich fir Sie die Aufgabe, Ressourcen zu ent-
decken und zu aktivieren, um Verdnderungsprozesse in Gang zu
bringen. Aber auch zur Reflektion der eigenen Arbeit und zur opti-
malen Ausrichtung eines Helfersystems lohnt es sich die Ressourcen
aller Beteiligten genau unter die Lupe zu nehmen und sie zielfiih-
rend einzusetzen.

RererenTINNEN: Christine GofSmann-Lindberg, Isabel Iligen

ziecrurpe:  Fachkrafte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 22. Oktober 2018, 10-17 Uhr und 23. Oktober, 9-16 Uhr
ORT: Dorfbiiro Bodenheim

KOSTEN: 230 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S12 ,Das mache ich morgen” - Verstehen und Bewaltigen
von Prokrastination

Unter Prokrastination versteht man ein chronisches Aufschieben Inhalte des Seminars:

von Aufgaben, welches mit negativen Konsequenzen einhergeht, * Theoretischer Input: Was ist Prokrastination

etwa einem Zuriickbleiben hinter seinen Fahigkeiten, negativen * Abgrenzung zu psychischen Stérungsbildern

Gefiihlen (z.B. Schuldgefiihle, Angst und Sorge bis hin zu korper- * Analyse von Ursachen und Entwicklung eines Entstehungsmodells
lichem Missempfinden) oder nicht-erledigen von Aufgaben. Bei der * Bewdltigung und Strategien:

Prokrastination handelt es um eine komplexe Art der Arbeitssto- * Methoden zur Verbesserung der Selbstmanagementfahigkeiten
rung, da sowohl ,affektive, kognitive und motivationale Faktoren und Motivation

beteiligt sind” (Rist et al,, 2006). Dieses Problem kann im beruf- * Techniken zur Arbeitszeitgestaltung

lichen oder privaten Setting gleichermafien auftreten. * Kognitive Interventionen

Durch die Reflektion des eigenen Aufschiebeverhaltens sollen die
Inhalte und Ubungen des Seminars praxisnah vermittelt werden, um
diese spater entweder in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
oder fiir den personlichen Gebrauch umsetzen zu kénnen.

RererenTiN: Anna Janfien

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen
TERMIN: 16. November 2018, 10—17 Uhr

ORT: Dorfbiiro Bodenheim

Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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S13 Konflikt- und Kommunikationsverhalten in der Teamarbeit

»Es kommt nicht darauf an, mit dem Kopf durch die Wand zu gehen,
sondern mit den Augen die Tir zu finden.” (Werner von Siemens)
Wo immer Menschen zusammenarbeiten, kdnnen Spannungen in
den Beziehungen entstehen, weil jeder Mensch eigene Ziele, Bediirf-
nisse, Erwartungen und Wertvorstellungen hat. Dies gilt insbeson-
dere in der Teamarbeit, die zwar auf der einen Seite sehr motivierend
und produktiv ist, aber gelegentlich auch zu Meinungsverschieden-
heiten, Widerstanden oder Stress fiihren kann. Um die positiven
Aspekte von Teams zu nutzen und eine gute Stimmung zu schaffen,
geht es im professionellen Setting immer darum, Konflikte zu erken-
nen, anzusprechen und zu einer Losung beizutragen.

Wir wollen analysieren, welche unterschiedlichen Personlichkeiten
und Rollen in Teams existieren. Wesentlicher Bestandteil der Fortbil-
dung ist die Reflektion des eigenen Konflikt- und Kommunikations-
verhaltens. Im Vorfeld des Seminars bekommen Sie einen kurzen
Fragebogen zur Erfassung der eigenen Charaktereigenschaften und
Verhaltensstile zugesendet. Die Ergebnisse konnen Sie wahrend und
nach der Fortbildung nutzen, um damit individuell und ganz gezielt
ihr Handlungsrepertoire zu erweitern sowie neue Losungsmoglich-
keiten fur herausfordernde Situationen im Umgang mit anderen
Personen zu entwickeln. Dariiber hinaus nutzen wir den Input der

Seminar-Gruppe, damit wir praxisnahe Situationen und Beispiele
aus Ilhrem Alltag behandeln konnen.

Themen:

* Theoretischer Input zu Konflikt- und Kommunikationsverhalten
auf Basis transaktionaler Modelle und -Analyseverfahren

* Welche Personlichkeiten und Rollen gibt es in Teams? Warum ver-
halten sich Personen unterschiedlich? Welche Rolle nehme ich
ein?

* Fragebogen und Reflektion zur Analyse eigener Verhaltensmuster

¢ Ableiten von Losungsstrategien zur Starkung des eigenen Konflikt-
|6sungs- und Kommunikationsverhaltens

¢ Umgang mit Emotionen

Phil Teuber

Ziercrupee: Fachkréfte der Padagogik und angrenzender Professionen

REFERENT:

TERMIN: 23. November 2018, 10-17 Uhr
ORT: Dorfbiiro Bodenheim
Kosten: 120 € (inkl. Mittagessen, Pausengetranke, ohne Unterkunft)
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Unsere Referentinnen und Referenten

* Behnke, Andreas: Dipl.-Psychologe, Psychologischer Psychothera-
peut, niedergelassen in der Praxisgemeinschaft Dr. Shaw & Kolle-
gen, Frankfurt/Main

¢ Gofmann-Lindberg, Christine: Dipl.-Padagogin, systemische
Beraterin (SG), Systemische Supervisorin (DGSF), Systemische
Kinder- und Jugendlichentherapie, Adventure Based

¢ Hammerle, Florian: Diplom-Psychologe, Psychologischer Psycho-
therapeut, Geschiftsfiihrer der Klinik und Poliklinik fir Kinder-
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie der Universitditsmedi-
zin Mainz

* Hengen, Kristina: Master of Sciences, Psychologie, Universitat
Mannheim

 Hopel, Lisa: Magisterstudium der Soziologie, Psychologie und
Padagogik. Abschluss 2012. 2013-2017 Weiterbildung zur Theater-
padagogin BUT

¢ lligen, Isabel: Dipl.-Padagogin, Systemische Therapeutin, seit
15 Jahren Teamleitung in ambulanter und stationarer Jugendhilfe,
freiberufliche Tatigkeiten in den Bereichen Einzel-, Paar- und Fami-
lienberatung, Teamentwicklung, Kommunikationstrainerin, Anti-
Stress-Trainerin

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

¢ Janfen, Anna: Diplom Psychologin, psychologische Psychothera-
peutin, MadchenHaus Mainz

¢ Kirchhart, Stefanie: Dr. phil.,, Diplom-Padagogin, Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutin, Weiterbildung social manage-
ment + DBT-A, Geschiftsflihrung MadchenHaus Mainz

* Lepke, Katrin: verheiratet, Mutter einer 1sjahrigen Adoptivtochter
und zweier Pflegesohne (6 und 9) mit FAS, Vorstandsmitglied bei
FASD Deutschland e. V. Praventionsveranstaltungen und Seminare,
Leiterin Selbsthilfegruppe FASD

¢ Lindenschmidt, Timo: Dr,, Dipl.-Psych. Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeut (VT)/ Dipl.-Musiktherapeut

* Nehls, Kristina: Padagogin M.A,, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin, niedergelassen in eigener Praxis

* Teuber, Phil: Diplom Psychologe, Systemischer Verhaltens- und
Kommunikationstrainer, Coach, Teamentwickler
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Anmeldung

Schicken sie uns eine Email:
E-Mail: fortbildung@maedchenhaus-mainz.de

Oder senden Sie uns ein Fax:
fax 06131/ 4876618

MadchenHaus Mainz FemMa e. V.
Heidelbergerfafigasse 14, 55116 Mainz
fon 06131/ 4877619 (9—13 Uhr),

www.maedchenhaus-mainz.de

Unsere Bankverbindung lautet:
Sparkasse Mainz

IBAN: DE30550501200017002122
BIC: MALADE5TMNZ

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

Seminar:

Name, Vorname:

Rechnungsanschrift:

Telefon dienstlich:

E-Mail:

Fax:

Trager:

Einrichtung:

Arbeitsgebiet:

Die Geschiftsbedingungen (nichste Seite) des MachenHauses

Mainz, FemMa e. V. habe ich zur Kenntnis genommen und erklare
mich damit einverstanden.

Datum Unterschrift der Teilnehmerin / des Teilnehmers


http://www.maedchenhaus-mainz.de
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Geschaftsbedingungen fiir Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen

1. Anmeldung
Schriftlich auf unserem Vordruck. Damit erkennen Sie unsere
Geschaftsbedingungen an.

2. Zustandekommen des Vertrags

Mit der Anmeldung bieten Sie uns den Abschluss eines Vertrags ver-
bindlich an. Fir uns wird der Vertrag erst dann verbindlich, wenn
die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist und Sie von uns eine schrift-
liche Bestdtigung erhalten. Miindliche Nebenabreden sind unwirk-
sam, solange sie nicht vom MadchenHaus schriftlich bestatigt
worden sind. Sie erhalten ca. 14 Tage vor Seminarbeginn eine Einla-
dung. Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen verpflichtet zur
Eintragung in die Teilnehmer/innenliste.

3. Bezahlung

Die vereinbarte Teilnahmegebiihr wird mit dem Zustandekommen
des Vertrags zur Zahlung fallig. Die Seminargebiihr ist innerhalb von
7 Tagen nach Erhalt der Anmeldebestatigung zu zahlen. Bitte teilen
Sie dies auch lhrer Dienststelle mit, falls die Bezahlung von dort
erfolgt. Fahrtkosten zu den Seminaren werden nicht erstattet.

4. Riicktritt vom Vertrag

Wir kdnnen vom Vertrag zuriicktreten, wenn

¢ die Mindestteilnehmer/innenzahl nicht erreicht wird. Wenn in der
Einzelausschreibung nichts anderes angegeben ist, gilt die Min-
destzahl von 8 erwachsenen Teilnehmer/innen

« der/die verpflichtete Kursleiter/in aus Griinden, die nicht von
FemMa e. V. zu vertreten sind, wie z. B. Krankheit, hohere Gewalt,

Unfall oder sonstige Umstdnde, ausfallt.
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* die von uns fiir die jeweilige Veranstaltung belegten Hauser oder
Raumlichkeiten aus Griinden, die nicht von FemMa e. V. zu vertre-
ten sind, wie hohere Gewalt, Schliefung des Hauses oder sonstige
Umstédnde, nicht mehr zur Verfiigung stehen.

¢ Der/die Teilnehmer/in kann vom Vertrag durch schriftliche Erkla-
rung zuriicktreten. Bei einem Rucktritt spater als 14 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn wird eine Gebiihr in Hohe von 50 % des Teil-
nehmerbetrages fallig bzw. einbehalten. Bei einer Absage spater als
3 Tage vor Seminarbeginn oder bei Nichterscheinen wird der
Gesamtbetrag fallig.

5. Bescheinigungen
Teilnahmebescheinigungen werden nach Ablauf des Seminar ausge-
stellt.

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

6. Leistungsumfang, Schriftform

Der Umfang unserer Leistungen ergibt sich aus der jeweiligen Kurz-
beschreibung. Anderungen jedweder Art bediirfen der Schriftform.
Miindliche Nebenabreden gelten als nicht getroffen. Der/die Kurs-
leiter/in ist zur Anderung der Vertragsbedingungen und zur Abgabe
von Zusagen nicht berechtigt.

7. Unwirksamkeit

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser Geschafts-
bedingung hat nicht die Unwirksamkeit der gesamten Geschafts-
bedingungen zur Folge.

8. Datenschutz

Die Bestimmungen des Datenschutzes werden beachtet.
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Wegbeschreibungen

Erbacher Hof: Grebenstr. 24-26, 55116 Mainz
Telefon: 06131/ 257-0, Link zu Google Maps

Mit dem Auto

A6o: Ausfahrt Mainz-Laubenheim, Richtung Innenstadt fahren,
Rheinstraf3e, links in die Heugasse zur Grebenstraf3e.

A643: Ausfahrt Mainz-Mombach, Richtung Innenstadt fahren,
Rheinstraf3e, rechts in die Heugasse zur Grebenstraf3e.

Mit der Bahn

Vom Hauptbahnhof (ca. 20 Minuten Fu3weg): Rechts vor dem
Bahnhof fahren von der Haltestelle | alle Busse zur Bushaltestelle
»Hofchen”. Ab Bushaltestelle ,Hofchen” (Fufiweg 5 Minuten) Rich-
tung Dom, tiber den Liebfrauenplatz, rechts in die Domstrafde zur
Grebenstrafle.

Vom Bahnhof ,Mainz Romisches Theater”: (ca. 7 Minuten Fuf3weg)
Richtung Dom. Ausgang Richtung Innenstadt links entlang der
Holzhofstrale. An der Ampel die Straf3e tiberqueren, geradeaus in
die Jakobsbergstrafle, halb links in die Augustinerstrafie (Fuf3ganger-
zone). Geradeaus weiter Richtung Dom, rechts in die Grebenstrafie
einbiegen. Der Erbacher Hof befindet sich nach ca. 150 m auf der

rechten Seite.

Verein zur Forderung
feministischer Mddchenarbeit e. V.

Haus am Dom: Liebfrauenplatz 8, 55116 Mainz

Link zu Google Maps

Vom Bahnhof Mainz Romisches Theater ca. 7 Minuten Fufiweg
Richtung Dom. Ausgang Richtung Innenstadt links entlang der
Holzhofstrale. An der Ampel Strafle iiberqueren, geradeaus in die
Jakobsbergstrafde, halblinks in die AugustinerstrafSe (Fuf3ganger-
zone). Geradeaus weiter Richtung Dom, rechts in die Grebenstraf3e
einbiegen. Auf Hohe des Domes gehen Sie links durch die Dom-
strafle auf den Liebfrauenplatz zu. Zu lhrer Rechten finden Sie dann
das Haus am Dom.

Dorfbiiro: Metternicher Hof, Schonbornplatz 2,

55294 Bodenheim, Telefon: 06135/ 704256,

Link zu Google Maps

Mit dem Zug / der Regionalbahn bis Bahnhof Bodenheim,
450 m Fufiweg zum Dorfbiiro


http://www.maedchenhaus-mainz.de
https://www.google.de/maps/place/Liebfrauenstra%C3%9Fe+8,+55116+Mainz/@49.99888,8.2757364,18z/data=!4m2!3m1!1s0x47bd971a565205c9:0x71aafa9e352b5120
https://www.google.de/maps/place/Sch%C3%B6nbornpl.+2,+55294+Bodenheim/@49.9299349,8.3076093,17z/data=!4m2!3m1!1s0x47bd9a7c475e79c1:0x5cc6c5955bb743ec
https://www.google.de/maps/place/Erbacher+Hof,+Akademie+und+Bildungszentrum+des+Bistums+Mainz,+Grebenstra%C3%9Fe+24,+55116+Mainz/@49.99832,8.2737142,17z/data=!4m2!3m1!1s0x47bd971a45910643:0x3c64f6fdd90736ad

	Inhaltsverzeichnis
	Liebe Kolleginnen und Kollegen,
	S 1	Theater wirkt! – Improvisationstheater als Mittel 
zur Selbstwert- und Präsenzsteigerung
	S 2	Einführung in Methoden der Verhaltenstherapie – 1., 2. und 3. Welle
	S 3	Auf Messers Schneide – Selbstverletzung als Kompensationsversuch?
	S 4	FASD – fetale Alkoholspektrumstörungen – pädagogische Arbeit mit betroffenen Kindern und Jugendlichen
	S 5 	Störung des Sozialverhaltens bei Kindern und Jugendlichen
	S 6	Neurobiologie bei psychischen Störungen
	S 7	Prävention statt „Nachbeelterung“: Schematherapie mit Kindern und Jugendlichen
	S 8	„Sein oder Nichtsein“ – Umgang mit Suizidalität bei Jugendlichen
	S 9	Schädigende Beziehungsstrukturen bei jungen Menschen
	S 10	Hilfeplan – und dann? Lösungsorientierte Methoden 
zur Zielerreichung 
	S 11	Ressourcen suchen, finden und nutzen
	S 11	„Das mache ich morgen“ – Verstehen und Bewältigen von Prokrastination
	S 12	Konflikt- und Kommunikationsverhalten in der Teamarbeit 
	Unsere Referentinnen und Referenten 
	Anmeldung 
	Geschäftsbedingungen für Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen
	Wegbeschreibungen 

	zurück 13: 
	vorwärts 15: 
	zurück: 
	Seite 2: 
	Seite 31: 
	Seite 42: 
	Seite 53: 
	Seite 64: 
	Seite 75: 
	Seite 86: 
	Seite 97: 
	Seite 108: 
	Seite 119: 
	Seite 1210: 
	Seite 1311: 
	Seite 1412: 
	Seite 1513: 
	Seite 1614: 
	Seite 1715: 
	Seite 1816: 
	Seite 1917: 
	Seite 2018: 
	Seite 2119: 
	Seite 2220: 

	vorwärts: 
	Seite 2: 
	Seite 31: 
	Seite 42: 
	Seite 53: 
	Seite 64: 
	Seite 75: 
	Seite 86: 
	Seite 97: 
	Seite 108: 
	Seite 119: 
	Seite 1210: 
	Seite 1311: 
	Seite 1412: 
	Seite 1513: 
	Seite 1614: 
	Seite 1715: 
	Seite 1816: 
	Seite 1917: 
	Seite 2018: 
	Seite 2119: 
	Seite 2220: 



